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#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

A

A

A

A

A

A
AA

A

!)#
Absch nitt 3 H W S  Andisleben
D 3
Neubau Deich ,
Deich verteidigungsw eg am luftseitigen Deich fuß
w asserseitiger G raben
mittlere H öh e = 1,7 m

Absch nitt 3 H W S  Andisleben
D 3
Neubau S iel  DN 800

Absch nitt 7 H W S  R ingleben O st
Rückbau Altdeich , Bodenabtrag
und G eh ölzfällungen

Absch nitt 7 H W S  R ingleben O st
T S A 7
G eländemodellierung
Teilsch utzanlage
mittlere H öh e = 0,3 m

Absch nitt 3 H W S  Andisleben
D 3
Neubau Deich , Deich verteidigungsw eg 
am luftseitigen Deich fuß
mittlere H öh e = 1,7 m

Absch nitt 3 H W S  Andisleben
D 3
Neubau Deich , Anbindung an Bestandsdeich
U nterh altungsw eg auf Deich krone
mittlere H öh e = 1,7 m

Absch nitt 3 H W S  Andisleben
E 3.1
Erh alt Bestandsdeich

Absch nitt 4 H W S  R ingleben W est
T S A 4.1
G eländemodellierung 
Teilsch utzanlage
mittlere H öh e = 1,2 m

Absch nitt 4 H W S  R ingleben W est
Radw egbrücke Mah lgera

Absch nitt 7 H W S  R ingleben O st
T S A 7
G eländemodellierung
Teilsch utzanlage
mittlere H öh e = 0,3 m

Absch nitt 7 H W S  R ingleben O st
Rückbau Altdeich , Bodenabtrag
und G eh ölzfällungen

Absch nitt 3 H W S  Andisleben
T S A 3
G eländemodellierung
Teilsch utzanlage mit G era-Radw eg
mittlere H öh e = 0,4 m
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FFH-Gebiet
Gräben im Großen Ried

4931-302

EG-Vogelschutzgebiet
Gera-Unstrut-Niederung um Straußfurt

4831-401
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"4V) "1A)
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99831 Amt Creuzburg / O T  Mih la

P lanfreigabe - T h LG

geprüft:

Landsch aftspflegerisch er Begleitplan

Lagesystem: ET R S _1989_U T M_Zone_32N       H öh ensystem: DH H N92

G eobasisdaten: © 2018, Freistaat T h üringen Landesamt für V ermessung und G eoinformation

freigegeben:

Datum: Datum: U ntersch rift:

P laninh alt:

Bauvorh aben:
vertreten durch : W eimarisch e S traße 29b / 99099 Erfurt / w w w .th lg.de

Tel.: 0361/4412-0 Fax: 0361/4413-272 / E-Mail: erfurt@th lg.de

H och w assersch utz G era Küh nh ausen bis G ebesee 

LBP  P lanteil 3
Linke H och w assersch utzlinie W alsch leben bis Andisleben

Maßnah menplan Übersich t

G ew ässer:

Fluss-km:

P rojektnummer:

U nterlage:

Ausfertigung:

P lan-Nr.:

Blatt-Nr.:

Maßstab:

G era
4+790 bis 7+650
72019-002

2
1 von 5

bearbeitet

gezeich net

geprüft

Datum Zeich en
03.03.2021
03.03.2021

Entw urfsverfasser:
I. Andraczek

03.03.2021
C. Kah l
I. Andraczek

Datum: U ntersch rift:

Datum Zeich enÄnderungIndex

03.03.2021

12.3

1:2.000

G renze des U ntersuch ungsgebietes Übersch w emmungsgebiet
H Q  100 - P LAN-Zustand

S 1 V orrangig betroffene Funktionen: B

Alle direkt an den Baubereich  angrenzenden G eh ölzstrukturen (U fergeh ölze, H aus- und Klein-
gärten, Einzelgeh ölze und Baumgruppen) sind durch  S ch utzmaßnah men (temporären Einfriedung 
w äh rend der Bauzeit oder andere S ich erungsmaßnah men z. B. Einzelbaumsch utz mittels Bretter-
versch alung) zu sich ern. Zu erh altende Einzelgeh ölze in unmittelbarer Näh e zum Eingriffsgebiet, 
sind durch  S ch utzmaßnah men (RAS -LP  4, DIN 18920) zu sch ützen. Der ordnungsgemäße Baum-
sch utz ist bei der Ausfüh rung zu überw ach en und zu dokumentieren. Zu sch ützende G eh ölze sind 
detailliert festzulegen, zu kennzeich nen und nach w eislich  zu sch ützen. Die Lage und Ausdeh nung 
der Zäune ist dem Maßnah menplan zu entneh men und unmittelbar vor Beginn der Baufeldfrei-
mach ung durch  die Ökologisch e Baubegleitung zu präzisieren.
Ziel ist neben der S ich erung zu erh altender V egetationsstrukturen auch  der S ch utz von 
Fläch en Dritter gegen Beeinträch tigungen durch  den baubedingten Fah rbetrieb.

Gehölzschutz

S 2 V orrangig betroffene Funktionen: O w , G , B, Bo

S ch utz des G ew ässers vor baubedingten Beeinträch tigungen durch  S ch adstoffe (insbesondere 
Öl- und T reibstoffe), Abw asser und V ersch lammung. Für Arbeiten im und am G ew ässer sind nur 
Masch inen mit doppelter Ölw anne zulässig bzw . w elch e mit biologisch  abbaubaren T reib- und 
S ch mierstoffen betrieben w erden. Baufah rzeuge sind regelmäßig h insich tlich  Öl- und T reibstoff-
verlust zu kontrollieren. Die Einleitung von Abw ässern in die G era oder Mah lgera und die 
Lagerung von w assergefäh rdenden S toffen im U ferbereich  sind nich t erlaubt. Die Einrich tung von 
Lagerplätzen, Nebenanlagen und T ransportw egen h at aussch ließlich  außerh alb des U ferbereich es 
des G ew ässers zu erfolgen. Bei den Bauarbeiten sind sch ädlich en U mw elteinw irkungen 
entsprech end S tand der T ech nik zu vermeiden. Durch fah rten von Baufah rzeugen durch  das 
Flussbett sind durch  Abgrenzung innerh alb des Fließgew ässers festzulegen sow ie mit der 
Ökologisch en Bauüberw ach ung abzustimmen.
W asserentnah me aus den G ew ässern ist nur mit G eneh migung zulässig.

Gewässerschutz:

Maßnahmen

"1A)

A1  / Betroffene Funktionen
Entsiegelung

Maßnah me-
nummer

¼

Erläuterung der Maßnah me
¼

Maßnah men:
E = Ersatzmaßnah me
S  = S ch utzmaßnah men
V  = V ermeidungsmaßnah men
CEF Maßnah men – measures to ensure 
th e „continued ecological functionality"

Funktionskennzeichnung
Biotopfunktion / Biotopverbundfunktion / 
H abitatfunktion für w ertgebende T ierarten
Natürlich e Bodenfunktionen (biotisch e 
S tandortfunktion, Regler- und 
S peich erfunktion, Filter- und 
P ufferfunktion des Bodens)
G rundw assersch utzfunktion
Regulationsfunktion im 
Landsch aftsw asserh aush alt
Klimatisch e / lufth ygienisch e Ausgleich s-
funktion (bei S iedlungsbezug)
Landsch aftsbildfunktion / landsch afts-
gebundene Erh olungsfunktion

B

Bo

G w
O w
K
L

V 3 V orrangig betroffene Funktionen: B

V or Beginn von Erdarbeiten (Deich bau, G eländemodellierung, Baustraßen, Lagerplätze, 
Leitungsverlegung, arch äologisch e G rabungen) Feinkartierung von H amsterbauen auf relevanten 
Ackerfläch en. Bei Nach w eis von H amsterbauen erfolgt die U msiedlung (zw isch en Anfang April und 
Ende Mai) oder (von Ende August bis Ende S eptember) durch  einen fach kundigen Bearbeiter.
G gf. kann bei Zeitvorlauf eine V ergrämung erfolgen, ist diese nich t erfolgreich , so w ird die 
U msiedlung erforderlich . Bei nich t unmittelbar ansch ließendem Baubeginn/Absch ieben des 
O berbodens muss das Baufeld unattraktiv gestaltet w erden.

Vermeidung der Tötung oder Verletzung von Feldhamstern

V 4 V orrangig betroffene Funktionen: B

Ökologisch e Baubegleitung durch  Fach personal mit Kenntnis der regionalen Arten und Lebens-
räume über den gesamten Bauzeitraum und über alle Eingriffs- und P lanungsfläch en (auch  
Baustelleneinrich tungen, -zufah rten, Kompensationsfläch en) zur Überw ach ung der 
Berücksich tigung der artensch utzrech tlich en Belange entsprech end des Bauverlaufes sow ie der
im LBP  festgelegten natursch utzrelevanten Belange, bezüglich  der festgelegten S ch utz- und 
V ermeidungsmaßnah men sow ie zur kompententen Entsch eidungsfindung in nich t vorh erseh baren 
S ituationen.

Ökologische Baubegleitung:

V 5 V orrangig betroffene Funktionen: B

V or Beginn der Bautätigkeit ist eine Abfisch ung des aktuellen Fisch bestandes durch  eine Elektro-
befisch ung vorzuseh en. Die Elektrobefisch ung ist 1 Tag vor Baubeginn im jew eiligen Absch nitt 
durch zufüh ren / im W interh albjah r auch  2 Tage vor unmittelbarem Baubeginn. Die Abfisch ung ist 
durch  ein fach lich  qualifiziertes Büro durch zufüh ren sow ie rech tzeitig vor Beginn der geplanten 
Abfisch ung bei der zuständigen Fisch ereibeh örde zu beantragen. Die U msetzung der zu 
evakuierenden Fisch bestände h at fach gerech t sofort im Ansch luss an die Elektrobefisch ung in 
Absprach e mit dem P äch ter des Fisch ereirech ts zu erfolgen. W äh rend der Laich zeit der 
W estgroppe und der Früh stadien der Entw icklung der Brut (etw a von Februar bis Mai) sind 
Arbeiten im G ew ässerprofil unzulässig. Dies ist bei der Bauablaufplanung zu berücksich tigen.

Schutz des aktuellen Fischbestandes durch Abfischen vor der Baumaßnahme:

V 1 V orrangig betroffene Funktionen: B

Baufeldfreimach ung, insbesondere die Rodung von G eh ölzen im Baufeld, den Arbeitsbereich en 
sow ie Fläch en der Baustraßen und Baustelleneinrich tung erfolgt außerh alb der Brut- und 
V egetationszeit (1. O ktober - 28. Februar) zur V ermeidung der Beeinträch tigung der Fortpflanzung 
und Aufzuch t gesch ützter T ierarten. Zu fällende Bäume sind vor Fällung durch  die ökologisch e 
Baubegleitung auf das V orh andensein von H orsten, Baumh öh len und S palten (Brutstätten V ögel, 
Q uartiere Fledermäuse) zu kontrollieren. Der Erh alt betreffender Bäume ist zu prüfen. Bei Fällung 
sind potentielle Fortpflanzungs- /Ruh estätten durch  Anbringen u von Nistkästen bzw . Fledermaus-
kästen 1 zu 1 zu ersetzen. Die U nterh altung dieser erfolgt durch  den V orh abenträger so lange bis 
die Anpflanzungen die Funktion der Brut- bzw . Ruh estätten übernommen h aben.

Baufeldfreimachung außerhalb der Brut- und Vegetationszeit und 
Kontrolle zu fällender Bäume auf Höhlen und Spalten:

V 7 V orrangig betroffene Funktionen: B

P rüfung des G efäh rdungspotentials von Boden- und W iesenbrütern vor Beginn von Baumaß-
nah men auf Baufeldern innerh alb von landw irtsch aftlich  bew irtsch afteten Fläch en (Deich -
aufstandsfläch en, Baustraßen, Baustelleneinrich tungen, Lagerplätze etc.) durch  die Ökologisch e 
Baubegleitung zur V ermeidung der T ötung von T ieren in der Brutzeit durch  die Zerstörung von 
Brutstätten (brütende T iere und G elege):    Im Jah r der Baumaßnah me ist auszusch ließen, 
dass Baufeldfreimach ungen bzw . vorbereitende Arbeiten, w ie Mah d in Feldern, W iesen, 
Ruderalfläch en, auf S tandorten mit Bruth abitaten des Braunkeh lch ens, der Feldlerch e und des 
Rebh uh ns w äh rend deren Brutzeit stattfinden (Anfang März bis Ende Juli). 
Die Kontrollen sind durch  Artenspezialisten durch zufüh ren und zu dokumentieren.

Vermeidungsmaßnahme für Boden- und Wiesenbrüter

V 6 V orrangig betroffene Funktionen: B

Die Bestandsfläch e der W ilden T ulpe w ird im Früh jah r (zur Blütezeit der W ildtulpe) vor Baubeginn 
durch  die ökologisch e Baubegleitung abgesteckt (bzw . Begrenzungspunkte eingemessen). Beim 
Deich rückbau ist der durch w urzelte Boden inkl. kurz gemäh ter V egetationssch ich t in diesem 
Bereich  bis ca. 25 cm T iefe abzusch älen (nich t in der  Blüte- und Regenerationszeit (März – Mai)). 
Die Rasensoden- und O berbodensch ich t ist vor Austrocknung und V erdich tung zu sch ützen und 
umgeh end auf die aufgeraute und bew ässerte O berfläch e des neuen Deich es w asserseitig 
auftzutragen (Deich fuß/Deich sch utzstreifen). Die Mah d erfolgt zw eisch ürig, mit Beräumung des 
Mah dgutes (erster S ch nitt ab Juni). H erbizideinsatz ist auszusch ließen.

Erhaltung des Bestandes der Weinbergstulpe (Tulipa sylvestris)

V orgezogene Massnah men

A 3 V orrangig betroffene Funktionen: B

zur Aufw ertung der Lebensraumqualität für die H elm-Azurjungfer mit fach lich er Begleitung durch  
die Natura2000-S tation Mittelth üringen-H oh esch recke.
•Kontrolle der G räben auf faunistisch e Besiedlung vor Beginn  und Berücksich tigung relevanter Funde
•Einteilung in zeitlich  gestaffelte Absch nitte der Entsch lammung (jah resw eise versetzt)
•Mah d des jew eiligen G rabens vor der Beräumung in der Zeit von Ende August - O ktober
•Zeitpunkt der G rabenräumung von S eptember – November
•Entfernung der S ch lammauflage lediglich  bis zum alten S oh lniveau 
•Masch inelle Räumung sollte mit Bagger mit G rabenlöffel erfolgen (kein Einsatz von G rabenfräsen)
•Räumung mit dem Abflach en der G rabenbösch ung verbinden
•Entfernung von H eckengeh ölzen aus den G räben (Baumw eiden, O bstgeh ölze, Linden sind zu erh alten).

Entschlammung und Mahd von 4 Gräben

Fläch en der Baustelleneinrich tung: 
Baustraßen und Lagerplätze

Deich rückbau

Bauw erk: (S iel, Roh rdurch lass, Überfah rt, Überlau-
fbauw erk, Furt, Absperrbauw erk, Einlaufbauw erk)
W eg in Asph altbeton

Bankett, S ch otterrasen 

Deich bösch ung, bew irtsch aftet

unbefestigte Deich krone 

Deich bösch ung

Deich sch utzstreifen

W eg, sandgesch lämmte S ch otterdecke

G raben

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä

Ä Ä Ä W eg, S ch otterrasen

G rabenbösch ung

#

U nterh altungszufah rt
Deich sch litzung

V erfüllung G raben

Hochwasserschutzplanung

Deich  
Teilsch utzanlage

Bauwerksbezeichnung
Absch nitt 1 H W S  Elxleben
H W S A 1
G eländemodellierung (H Q 100)
mittlere H öh e = 0,6 m

P lanungsabsch nitt
Bauw erksbezeich nung 
nach  LBP
Besch reibung 
des Bauw erkes 

A 1 V orrangig betroffene Funktionen: B, L

zur Erh altung des w ertvollen Kopfw eidenbestandes und zur gleich zeitigen G ew innung des Materials
für die ingenieurbiologisch en Maßnah men in der G era.
Die S tandorte der Kopfw eiden w erden im Rah men der Ausfüh rungsplanung in Abstimmung mit dem
Landsch aftspflegeverband Mittelth üringen und dem Landsch aftspflegeverein W alsch leben e. V . 
festgelegt. Die zu sch neidenden W eiden w erden so ausgew äh lt, dass das Material im Rah men der 
ingenieurbiologisch en S trukturmaßnah men in der G era eingebaut w erden kann 
(Fasch inen, S etzstangen, S teckh ölzer, S preitlagen etc.). 

Schnitt von 22 alten, höhlenreichen Kopfweiden in Andisleben

Wegekonzept Radwegeführung 
PLAN-Zustand

! ! ! ! ! ! Alternativeroute/Exkurs

! ! ! ! ! ! G era-Radw eg
! ! ! ! ! ! U nstrut-Radw eg

CEF 3 V orrangig betroffene Funktionen: B

Zur vorgezogenen S ch affung von Jagdh abitaten, Leitbah nen und Lebensräumen für Fledermäuse 
sow ie Bruth abitaten und Lebensräumen für V ögel erfolgten im Rah men des H och w assersch utz-
projektes nördlich e G era vorgezogene Maßnah men, bei denen ein Flussabsch nitt der G era in 
W alsch leben renaturiert und in den entstandenen Auenfläch en durch  ingenieurbiologisch e 
Maßnah men ein künftiger W eich h olz-Auw ald initiiert w urde. 
Zudem erfolgten auf dem Morgenberg an der K 16 umfangreich e P flanzungen großkroniger 
Laubbäume (S tiel-Eich e, Linde, Zitterpappel, Birke, H ainbuch e, Feldah orn, T raubenkirsch e, 
S ilberw eide) und von S trauch gruppen. Da die G eh ölze bereits drei Jah re im Rah men der 
Fertigstellungs- und Entw icklungspflege gepflegt und erzogen w urden, können S ie als konflikt-
mindernde und funktionserh altende Maßnah men die kontinuierlich e Funktionsfäh igkeit einer 
Fortpflanzungs- oder Ruh estätte im räumlich -funktionalen Zusammenh ang mit den zu 
erw artenden Eingriffen gew äh rleisten. 

Vorgezogene Maßnahme Deichrückbau Walschleben
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Schutzgebiete
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Biotoptypen nach  
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Gewässerentwicklung
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$B$B$B$B$B$B$B S ch utz von G eh ölzen 
vor S ch ädigung 
durch  Baumaßnah men

Landschaftspflegerische Maßnahmen
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Einzelbaumsch utz
(vorrangig einzelne 
O bstbäume Deich )A
Entsch lammung und
Mah d G räben
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EG -V ogelsch utzgebiet 
G era-U nstrut-Niederung 
um S traußfurt 4831-401

E 1 V orrangig betroffene Funktionen: O w , B, L, Bo

Renaturierung der G era durch  Entw icklung eines vielfältigen, naurnah en Flussabsch nittes auf 
einer S trecke von ca. 1.000 m u. Aufw ertung der G ew ässerstruktur auf einer S trecke von 1.400 m.
V erlagerung und V erlängerung des Laufes, Aufw eitung mit w ech selnder G ew ässerbreite und 
Bösch ungsneigung, (rückw ärtig) einströmbare Absenkungsbereich e zur H och w asserentlastung.
Iniziieren von G leit- und P rallh angdynamik, Förderung von S edimentation- und Erosion, Erh öh ung 
der S trömungsdiversität sow ie T iefenvarianz und H erstellen vielgestaltiger U ferbereich e.

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte im Entwicklungskorridor:

Beobach tungspunkt!)#

A 5 V orrangig betroffene Funktionen: L

Aufw ertung der Erh olungsfunktion durch  Anlage eines T h emenrastplatzes/Beobach tungspunktes 
 2 „G esch ich te der G eraaue“. 
Die Maßnah me soll als Erh olungspunkte entlang des G era-Radw eges fungieren und das Erleben und 
die W ah rneh mung der Landsch aft fördern sow ie Informationen zur G esch ich te der Auenlandsch aft, 
über die vielfältigen Bemüh ungen der Mensch en zum H och w assersch utz, Katastroph en in der 
V ergangenh eit sow ie die h istorisch e Entw icklung der Landbew irtsch aftung, inklusive Landgew inn durch  
T rockenlegung, Meliorierung und Erleich terung der Bew irtsch atung vermitteln.  
Eine Mitw irkung der ansässigen Landw irtsch aftsbetriebe, W iedereinrich ter und Akteure der Region 
w ird h ier besonders angestrebt.

Kompensation von Eingriffen in die Landschaftsbildfunktion und landschaftsgebundene Erholung:

S 3 V orrangig betroffene Funktionen: Bo

Einh altung der DIN 18 300. Fach gerech te G ew innung und getrennte Lagerung von O ber- und U nter-
boden (DIN 18 915); sach gerech te kurzzeitige Lagerung durch  S ch utz vor Bodenverdich tungen, 
S ch adstoffeintrag und Ausspülung (Mieten bis max. 2 m H öh e); Lagerung nich t auf h och w ertigen 
Fläch en; Lagerung auf gew ässerfernen Fläch en außerh alb des Übersch w emmungsgebietes. 
Kein Überfah ren des gelagerten Bodens. Begrenzung betriebsbedingter Belastungen 
(§ 4 Abs. 1 BBodS ch G ). S ch ich tgerech ter W iedereinbau.
Bauzeitlich  in Anspruch  genommenen Böden sind nach  Beendigung der Baumaßnah me in ih ren 
ursprünglich en Zustand zu versetzen (DIN 19 639). Die Begrünung erfolgt gem. § 40 Abs. 1 BNatS ch G  
unter Berücksich tigung des Erlasses „Rech tlich e Regelung zur Ausbringung von S aat- und P flanzgut 
und H inw eise zur V erw endung von S aatgut krautiger W ildpflanzen“. 
Für die Baustelleneinrich tung sind vorrangig versiegelte und teilversiegelte Fläch en zu nutzen, 
keine h och w ertigen V egetationsstrukturen oder U ferstrukturen. 
Entnommene Bodenstoffe sind vor ih rem W iedereinbau auf ih re V erw endbarkeit zu prüfen. Boden-
aush ub ist entsprech end § 5 Abs. 2 KrW -/AbfG  nach  Besch affenh eit stofflich  zu verw erten. Belastetes 
Bodenmaterial ist einer S anierung, bodenfremde S toffe sind einer Beseitigung oder zw eckentsprech en-
den V erw ertung zuzufüh ren. S ch adstoffbelastungen sind dem zuständige U mw eltamt anzuzeigen.

Bodenschutz:


